
Pfarrer Gerald Klaassen verlässt Gemeinde St. Johann
Herzliche Verabschiedung beim Erntedankfest

Lemgo-Leese. Der beliebte 
Pfarrer Gerald Klaassen hat 
jetzt „seiner“ evangelisch-re-
formierten Kirchengemeinde 
St. Johann Lebewohl gesagt. In 
Zukunft  wird er als Lehrer in 
Hohenhausen arbeiten. 

Hunderte haben sich am 
Sonntagnachmittag auf den 
Weg zum Erntedankfest auf 
dem Hof von Wilhelm Meyer 
in Leese gemacht. Dass Klaas-
sen seiner Gemeinde in den 
vergangenen 15 Jahren sehr ans 
Herz gewachsen ist, zeigte ein 
ausgedehnter Festgottesdienst 
mit vielen herzlichen Worten 
und Geschenken.

Anfang September 1996 trat 
der gebürtige Mindener und 
in Voßheide und Detmold auf-

gewachsene Klaassen seinen 
Dienst als neuer Pfarrer in St. 
Johann an. Zuvor war er als 
Vikar in der Kirchengemeinde 
Cappel tätig gewesen. Anschlie-
ßend verwaltete er zwei Jahre 

lang die unbesetzte Pfarrstel-
le in Falkenhagen. Außerdem 
war er zwei Jahre lang Landes-
jugendpfarrer. Vor vier Jahren  
übernahm er zudem eine halbe 
Pfarrstelle in Heiden.

Diese wird Klaassen (Jahr-
gang 1964) behalten. Dazu 
kommt jetzt die neue Tätigkeit 
als Religionslehrer an der Ge-
meinschaft sschule in Hohen-
hausen. Dort möchte er seine 
Kontakte zu Jugendlichen ver-
tiefen. „Es ist eine neue Aufga-
be, die mich reizt“, betonte der 
Familienvater. Dass ihm seine 
Lemgoer Gemeinde sehr fehlen 
wird, bewies er mit vielen Ro-
sen – jeder Gottesdienstbesu-
cher bekam eine als Geschenk 
und Symbol für die Schönheit 

des Lebens mit kleinen stache-
ligen Weg gabelungen.

Besonders seine Arbeit mit 
Kindern, Jugendlichen und in 
der Seelsorge wird der Lemgoer 
Gemeinde im Gedächtnis blei-
ben. Klaassen wurde unter an-
derem mit selbst geschriebe-
nen Liedern, Geschenken, dem 
Kindergottesdienstlied „Ein-
fach spitze, dass du da warst“ 
und vielen netten Worten ver-
abschiedet. Der scheidende 
Pfarrer wörtlich: „Wenn ich 
zurück sehe, war mir beson-
ders die Begegnung mit Men-
schen und das im-Dialog-sein 
wichtig. Sowohl bei Traurigem 
als auch Fröhlichem wollte ich 
zeigen, dass Kirche nicht etwas 
Verstaubtes ist.“  (nr)

Für die Gemeinde da: Auch bei 
seiner Verabschiedung hört 
Gerald Klaassen (links) einem 
Gast zu. FOTO: REINFELD

Von Timo Schmidtchen

Regelungstechnik und Mecha-
tronik, das hört sich ab strakt 
an. Die Mitarbeiter dieses 
Fachgebiets der Hochschu-
le OWL forschen jedoch für 
den Alltag – wie für das kom-
fortable Öff nen einer Autotür .

Lemgo. Dieses Problem kennt 
fast jeder: Die freie Parklücke 
entspricht nicht den Wünschen 
des Fahrers noch den Maßen 
des Fahrzeugs. Es wird gekur-
belt, gewendet, justiert. Ist des 
Deutschen liebstes Spielzeug 
dann geparkt, wartet das nächs-
te Hindernis: Die Türen rasten 
beim Öff nen nur an einem be-
stimmten Punkt ein, so dass 
bei Platzmangel die Tür immer 
wieder zufällt. Ein Drahtseilakt 
beginnt. Der Fahrer muss sich 
aus dem Auto quetschen, die 
Tür festhalten und dabei auf das 
neben ihm geparkte Fahrzeug 
achten.  Macken und Kratzer 
sieht kein Autobesitzer gern. 

Doch hier naht aus Lemgo 
eine Lösung: Im Fachgebiet 
Regelungstechnik und Mecha-
tronik des Fachbereichs Elek-
trotechnik und Technische In-
formatik der Hochschule hat 
sich eine Forschungsgrup-
pe dieses Problems angenom-
men. Unter Leitung von Pro-
fessor Jürgen Maas arbeiten 25 
Wissenschaft ler an der Opti-
mierung solcher alltäglichen 
Probleme. Eines der „Wunder-
mittel“: Magnetorheologische 
Fluide (MRF). Diese Flüssigkeit 
besteht aus kleinsten Eisenpar-
tikeln in einem Öl, so dass sich 
die Eigenschaft en mit Hilfe ei-
nes Magnetfeldes steuern las-
sen. Wird das Magnetfeld ak-
tiviert, erfolgt innerhalb von 
Millisekunden eine Verstei-

fung, die sich wieder löst, wenn 
der Magnet ausgeschaltet wird. 
Die Autotür kann durch den 
Einsatz dieser Technik prak-
tisch unzählige Rastpositionen 
einnehmen. Sie sind individuell 
und somit an jede Parksituati-

on anpassbar. Es geht um Kom-
fort. „Jahrzehnte gibt es dieses 
Problem beim Öff nen der Tü-
ren, jetzt arbeiten wir an der Lö-
sung“, so der wissenschaft liche 
Mitarbeiter Ansgar Wiehe. Ge-
forscht wird allerdings auch an 

anderen Komfortfunktionen. 
So bietet die auf MRF basie-
rende Rastfunktion der Auto-
tür auch einen weiteren Vor-
teil. Die Tür kann als Stütze für 
Menschen, die alters- oder ver-
letzungsbedingt Probleme mit 

dem Ausstieg haben, benutzt 
werden . Der Selbstversuch an 
der Hochschule demonstrier-
te diese „Stützkraft “ eindrucks-
voll. 

Damit nicht genug, denn die 
„Autotür von Morgen“ ist auch 
gegen die Delle beim neben-
stehenden Kraft fahrzeug ge-
schützt. Die Forschungsgruppe 
installierte einen Lasersensor, 
der Hindernisse wie Autos, 
Bäume oder Straßenlaternen 
erfasst und die Tür vor einem 
möglichen Zusammenstoß ein-
rasten lässt.

Die Kfz-Tür der Zukunft  
wird durch magnetorheolo-
gische Flüssigkeiten also ein 
neues Maßt an Komfort mit 
sich bringen. Spannend zu er-
leben, wann die Innovation aus 
Lemgo auf der Zubehörliste der 
Autohersteller auft aucht…

 Veranstaltungen 

Premierenlesung – Der 
neue Lippe-Krimi „Explo-
siv“  , mit den Autoren Jürgen 
Reitemeier und Wolfram Te-
wes, 19.30 Uhr (Einlass ab 
19 Uhr), Kesselhaus, Lage-
sche Straße 15. 
Poetry Slam „Laberrhabar-
ber“  , 20.30 Uhr, Beat Café, 
Mittelstraße, Eintritt 4 Euro. 
SPD-AG 60plus-Sprech-
stunde  , mit Erika Günther, 
10-12 Uhr, SPD-Bürgerbüro, 
Breite Straße 64,  ☏   1 31 00. 

 Vereine & Gruppen 

Strickcafé  , 15 Uhr, Mehrge-
nerationenhaus St. Pauli, 
Echternstraße 12. 
Radgruppe des TuS 
Voßheide  , Start, 18 Uhr, 
Turnhalle Voßheide. 
Gemischter Chor 
Lüerdissen  , Probe, 20 Uhr, 
Haus der Begegnung. 
Gymnastik, Spiel und Tanz 
für Ältere  , 17-18 Uhr, EKG-
Sporthalle. 
Spielkreis „Alte Musik“ für 
Erwachsene  , Treff en, 17.15 
Uhr, Wallschule. 
Tanzsportfreunde Lemgo  , 
Training ab 17.30 Uhr, alte 
Laubker Turnhalle. 
Rheuma-Liga Lemgo  , 18.30 
Uhr, Nordic-Walking ab 
Parkplatz Brückenhaus 
Nord, Lagesche Straße 10-
12, Lagesche Straße 10-12. 
RSG Lemgo  , Senioren-
Gymnastik, 9.30-10.30 Uhr, 
Turnhalle Laubke. 
Kostenlose Stillgruppe  , 
Treff en, 9.30-11.30 Uhr, Fa-
milienzentrum Kindergar-
ten Dewitzstraße. 

 Rat & Service 

Selbstlernzentrum Lemgo  , 
geöff net, 9-12 Uhr, Johan-
nes-Schuchen-Straße 7,  ☏
(0 52 61) 80 72 29. 
Freiwilligen-Agentur-Eh-
renamt  , mit Renate Bauer, 
10-12 Uhr, FAL-Büro, 
Papenstraße 7. 
Stadtbücherei Lemgo  , ge-
öff net, 10-13, 14.30-18 Uhr, 
☏   2 13 -2 74. 
Jugendzentrum  , 13 bis 19 
Uhr geöff net, Haus am Wall.   
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WAS IST LOS?

Jung und Alt punkten beim Publikum
Gemischter Chor Lüerdissen gestaltet mit vielen weiteren Akteuren ein gelungenes Konzert

Lemgo-Lieme/Lüerdissen. Ein 
Konzert mit vielen Bausteinen 
haben mehr als 350 Zuhörer im 
Autohaus Liebrecht erlebt. Hier 
gestaltete der Gemischte Chor 
Lüerdissen mit vielen weiteren 
Unterstützern einen bunten 
Nachmittag.

Die Sängerinnen und Sänger 
setzten musikalisch in Szene, 
„was geschieht, wenn der Jä-
ger aus der Kurpfalz auf den 
fi delen Bauern trifft  .“ Die Ant-
wort auf diese Frage bildete ein 
unterhaltsames Konzert. Vie-
le verschiedene Bausteine ge-
hörten zum Programm: Lieder, 
Gedichte, Musikstücke sowie 
Wortbeiträge von einem Bau-
ern (Vorsitzende Gerda Rad-
zio) und einem Jäger (Chorlei-
ter Rainer Pannen) bildeten das 
Repertoire. Landwirt Fried-
rich-Wilhelm Oetig führte 
durch den Nachmittag.

Neben den Sängern des Cho-
res Lüerdissen beteiligten sich 
die Jagdhornbläser „Alte Han-
sestadt Lemgo“ unter der  Lei-
tung von Friedrich-Wilhelm 
Reinhardt mit Darbietungen 
wie dem „Bärenjagdmarsch“ 

oder der „Wachtelfanfare“ am 
Konzert. Der Kinderchor der 
Grundschule Lieme (Leitung 
Helmut Lücking) brachte sich 
mit Liedern wie „Ein Jäger aus 
Kurpfalz“ passend zum Th ema 
ein. Das erste Gedicht, „Die 
Jagd“ von Friedrich Erich Pe-

tukat, trug Katsiaryna Scher-
mer zwischen den Liedern 
„Ein Jäger längs dem Weibe 
ging“ und „Der Jäger wollte 
schießen gehen“ vor. Außer-
dem beteiligte sich die Sopra-
nistin Katharina Lietzow mit 
einer Arie aus der Bauern-

kantate von Johann Sebastian 
Bach am Konzert.

Alle Akteure wurden mit Ap-
plaus belohnt – die Zuhörer be-
klatschten besonders den Kin-
derchor, der mit Kostümen und 
Rhythmusinstrumenten punk-
tete . Chorleiter Lücking be-

tonte die Wichtigkeit solcher 
Auft ritte für die Kinder aus 
pädagogischer Sicht. Sie seien 
eine Förderung für das Selbst-
wertgefühl. 

Für das Publikum war das 
Konzert unterhaltsam und ge-
lungen. Besucherin Christa 
Tillmann schätzte die „wun-
derbare Atmosphäre wie auf 
einem Volksfest“. Ihr gefi el be-
sonders das abwechslungsrei-
che Zusammenspiel der einzel-
nen Gruppen – ein Merkmal, 
auf das Gerda Radzio und Rai-
ner Pannen besonderen Wert 
gelegt hatten.

Bevor das Konzert mit einem 
Glas Sekt ausklang, bedankte 
sich die Vorsitzende bei Th o-
mas Haueisen, Geschäft sfüh-
rer des Autohauses. Er hatte 
dem Chor zum wiederholten 
Mal das Ausstellungszentrum 
zur Verfügung gestellt.  (nr)

Der Chor lädt zu den Übungsstunden 
ein, die mittwochs von 20 bis 22 Uhr 
im Haus der Begegnung in Lüerdissen 
stattfi nden. Infos bei Gerda Radzio, ☏
(0 52 61) 1 36 50, oder Rainer Pannen, 
☏ 1 55 24.  

Vokslieder von Jägern und Bauern: Junge und ältere Sänger animieren das Publikum im Autohaus 
Liebrecht zum Mitmachen.  FOTO: REINFELD

Die Autotür mit Anti-Dellen-Versicherung
Lemgoer Wissenschaft ler experimentieren mit Flüssigkeiten, die auf Magneten reagieren

Diese Tür rastet speziell ein: Ein Lasersensor stoppt sie vor einem Hindernis. Der wissenschaft liche 
Mitarbeiter der Hochschule OWL Ansgar Wiehe demonstriert in einem Lemgoer Labor die Vorteile 
des Einsatzes der Magnetorheologischen Fluide (MRF).   FOTO: REINEKE

Pläne für
neues Center

liegen aus
Stellungnahmen möglich
Lemgo. Jetzt sind noch mal die
Anwohner gefragt: Die Stadt
legt die Pläne für das neue En-
tertainment-Center an der
Ostwestfalenstraße bis zum
4. November öff entlich aus.
Bis zu diesem Termin können
Stellung nahmen zu dem Vor-
haben abgegeben werden.

Basis des Millionenprojekts
ist der sogenannte Bebauungs-
plan „Liemer Weg – Vergnü-
gungsstätten“, der laut Angaben
der Stadtverwaltung eine Fläche
von rund  8000 Qua dratmetern
(fast ein Fußballfeld) westlich
des Isringhausenringes und ei-
nes Schnellrestaurants umfasst.
Die Parkplätze für die neue Ver-
gnügungsstätte sollen von einer
Stichstraße, die vom Liemer
Weg in Richtung Norden führt,
erschlossen werden.

Der Vorhabenträger, die Rego
Immobilien GmbH, plant die
Errichtung eines Erotik-Fach-
marktes mit Kleinkinos, Münz-
kabinen, Videoverleih und Ver-
kaufsraum. Zudem sind eine
Spielhalle mit Billardräumen
und ein Bowlingcenter mit Gas-
tronomie vorgesehen. 

Die Entwürfe hängen in der Stadtpla-
nung, Heustraße 36-38, gegenüber
Zimmer 203. Die Öffnungszeiten: mon-
tags bis freitags von 8 bis 12 Uhr sowie
montags bis donnerstags von 14 bis 16
Uhr. Die Pläne im Internet: www.o-sp.
de/lemgo/plan/beteiligung.php.

TERMINE

Heute Skatabend
Lemgo. Unter dem Motto „Wer
spielt mit?“ lädt der Skatclub
„Fair Play“ Interessierte  am
heutigen Mittwoch zum Spiel-
abend ab 19 Uhr in die Gast-
stätte Mythos, Moritz-Kaba-
ker-Straße, ein. Näheres unter
www.Skat-in-Lemgo.de.

„Wege aus der Gewalt“
Lemgo. Zum Treff en des Frau-
enkreises lädt die Gemeinde
St. Marien am heutigen Mitt-
woch ab 15.30 Uhr ins Gemein-
dehaus, Stift straße 56, ein. Ste-
fanie Nowak stellt unter dem
Motto „Wege aus der Gewalt“
die Arbeit im Frauenhaus Lippe
vor. Gäste sind willkommen.

SPD-Ortsverein tagt
Lemgo. Der SPD-Ortsverein
Matorf-Brüntorf-Kirchhei-
de-Welstorf lädt Mitglieder
und Interessierte am heutigen
Mittwoch in den Kirchheider
Krug ein. Die öff entliche Orts-
vereinsversammlung beginnt
um 20 Uhr.

Wilfried Berner hört zu
Lemgo. Die nächste Fragestun-
de der Bürger für Lemgo fi ndet
am Donnerstag, 6. Oktober, im
BfL-Büro, Rampendal 17, statt.
Von 16.30 bis 17.30 Uhr steht
Wilfried Berner, sachkundi-
ger Bürger im Schulausschuss,
Rede und Antwort. Infos: www.
buerger-lemgo.de. TERMINE

Rund um den Apfel
Lemgo. Der Förderverein 
der Astrid-Lindgren-Schu-
le lädt für Freitag, 7. Oktober, 
zu einem Nachmittag „Rund 
um den Apfel“ ein. An einem 
Stand vor der Ratsapotheke am 
Marktplatz gibt’s von 12 bis 18 
Uhr Apfel-Zimt-Waff eln und 
Streuobstwiesen-Äpfel. Der 
Verkaufserlös kommt der neu-
en Schülerbücherei zugute. 

CDU lädt zum Gespräch
Lemgo. Der sachkundige Bür-
ger Jens Begemann steht am 
Samstag, 8. Oktober, von 10 
bis 12.30 Uhr für Gespräche 
im CDU-Bürgertreff , Ram-
pendal 17, zur Verfügung. Das 
Büro ist in dieser Zeit auch un-
ter ☏ (0 52 61) 6 60 95 10 zu 
erreichen. Begemann ist Mit-
glied im Sportausschuss und 
im Ortsausschuss Brake.

Eisenpartikel

Weitere Einsatzgebie-
te  des Wundermittels der 
 „Magnetorheologischen Flu-
ide“ (MRF) werden an der 
Hochschule in Lemgo für 
Kupplungs-Brems-Kombinati-
onen erforscht, die beispiels-
weise bei Rollenförderern in 
Logistik- und Distributions-
zentren im Einsatz sind. Hier-
für wäre die geräuschlose Be-
triebsweise ein großes Plus. 
Zum Einsatz kommt die Flüs-
sigkeit aus kleinen Eisenpar-
tikeln bereits bei Stoßdämp-
fern, menschlichen Prothesen 
und Schwingungsdämpfern in 
Hängeseilbrücken – die intel-
ligente Bewegungssteuerung 
von Kfz-Türen wird folgen, 
sind sich die Lemgoer For-
scher sicher.  (ts)
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